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Am Samstag, den 8. Oktober um 18:00 Uhr laden die kath. und 
evang. Kirchengemeinden alle Ehejubilare dieses Jahres und 
alle, die in diesem Jahr geheiratet haben, zu einem festlichen 
Gottesdienst in die Marienkirche ein. In diesem Gottesdienst 
soll der Segen und der Zuspruch Gottes erneuert werden.

Im Anschluss daran gibt es die Gelegenheit bei einem Um-
trunk in der Marienkirche und einem gemeinsamen Essen im 
Hotel Stern diesen besonderen Abend ausklingen zu lassen.

�
�Es 

ist 
schön, 

wenn 
der 

Erntealtar 
reich 

geschmückt ist. Ja, die 
Bitte 

des 
Vaterunsers 

„unser tägliches Brot gib 
uns heute“ wird sichtbar. 

Trotz 
Klimawandel 

und 
Hitzerekorde. 

Trotz 
Kriege 

und der Erfahrung, dass Hunger als W
aff e eingesetzt 

wird. Gerade deshalb will ich den Landwirtinnen 
und Landwirten danken, die sich täglich für die 
Lebendigkeit der Schöpfung Gottes einsetzen. 

Aber, wie wird der Dank für die Bäuerinnen und Bauern 
sichtbar? Verpuff t dieser Dank nicht genauso wie der 
Beifall und das Klatschen für die Pfl egekräfte und 
Ärzt*innen am Höhepunkt der Coronapandemie?  

Paulus schreibt: „Der aber Samen gibt dem Sämann 
und Brot zur Speise, der wird auch euch Samen geben 
und ihn mehren und wachsen lassen die Früchte eurer 
Gerechtigkeit.“ (2. Korinther 9,10) 

Gott gibt das Saatgut. Er sorgt dafür, dass das Gute, 
Früchte trägt. Gott gibt es, d.h. Gott ermöglicht 
es und er führt uns in die Verantwortung. Unsere 

Eigenverantwortlichkeit, 
die 

zum 
Guten 

führen 
kann, bringt Früchte. Gott ermöglicht Früchte der 
Gerechtigkeit. Es kommt darauf an, was wir daraus 
machen. 
Erntedank ist im ersten Schritt: Gott danken. 
Denn Gottes Zusage zu seiner Schöpfung und zu uns 
Menschen steht fest. 
Erntedank ist im zweiten Schritt die Selbsterkenntnis: 
W

ir sind verantwortlich.

 Erntedank bedeutet, dass wir täglich für Gottes 
Schöpfung geradestehen und einstehen müssen. 
Erntedank bedeutet für mich, dass ich von und mit 
den Landwirtinnen und Landwirten lernen will, wie 
es besser und gerechter geht. Mit dem W

issen, 
dass ich keine wirkliche Ahnung von Landwirtschaft 
habe, aber einen Ansatz habe ich: Masse, Größe, 
Monopolbildung und Bürokratie können nicht der 
W

eg für die Erhaltung der guten Schöpfung Gottes 
sein.  Erntedank: 
Ich freue mich auf Gespräche mit den Menschen, die 
sich für eine gesunde Ernährung einsetzen. Verstehen 
ermöglicht Veränderung. Zuhören führt zum Handeln 
und hoff entlich zu Früchten der Gerechtigkeit.

Ulrich von Brockdorff, Diakon

Erntedank - Früchte der Gerechtigkeit

So erreichen Sie uns:

Pfarrer Peter M. Hohlweg
09525/981040

Diakon Ulrich von Brockdorff
01573 / 7269790

Evang.-Luth. Pfarramt Königsberg in BayernSteinweg 6, 
97486 Königsberg in Bayern

Telefon: 09525 / 981040 Telefax: 09525 / 981041
E-Mail: pfarramt.koenigsberg@elkb.de

Öffnungszeiten: Di, Do + Fr: 9-12 Uhr
www.ev-königsberg.de

Kirchenrenovierung Dörflis & Köslau Diakonie in Königsberg Erntedankfest in unseren Gemeinden Ök. Gottesdienst zum Ehejubiläum

Fotos: Anne Salzbrenner; Foto Kirche: Peter Hohlweg; Logo und Karte: Internet Rügheim Fotos:  Peter Hohlweg: Herr Emmerling; Bild Kirchenrenovierung Dörflis Foto: Bild Diakoniegebäude: Peter Hohlweg – Bild: kath. Pfarrsaal: Peter Hohlweg Fotos: von Julia – Martina Brands; Erntedank: pixabay Bild Trauringe: Pixabay

Liebe Leserinnen und Leser,  l iebe Gemeindemitglieder 
im Dekanat Rügheim

Wer ist die Neue?“, so wird sich mancher fragen und mancher wird 
denken „Wann kommt sie denn jetzt?“ 

Tatsächlich ist es so weit! 
Ich werde voraussichtlich Ende September im Pfarrhaus in Rügheim 
einziehen und am 1.Oktober ist der offizielle Dienstantritt. 

Am 2. Oktober werde ich in einem Festgottesdienst von Regionalbischöfin 
Dr. Greiner als Pfarrerin von Rügheim und Kleinmünster auch in mein 
Amt als Dekanin eingeführt.Die Spannung steigt auch bei mir. 

Ein Stellenwechsel ist durchaus etwas Aufregendes. 
Es ist gut, dass es bald so weit ist. 

So ganz fremd ist mir übrigens die Gegend des Dekanates nicht. 
1964 bin ich zwar in München geboren, wo ich zuerst in der Stadt und 
später auf einem Dorf aufgewachsen bin, aber meine Eltern stammen 
aus Thüringen und Oberfranken. 
Am Obermain war es auch, wo ich als Kind viele Ferien verbrachte, 
weil von Bamberg bis Coburg die Verwandtschaft lebte, die wir gerne 
besuchten. Im Itzgrund war es dann, wo meine Eltern ihre letzten 30 
Jahre lebten und ich zweieinhalb Jahre (Anfang der 90er Jahre) zur 
Examensvorbereitung, bevor ich ins Vikariat nach Bayreuth kam. 
Froh in Franken zu sein, war ich 1995 glücklich, nach Lichtenfels zu 
kommen. 

Vorstellung von Dekanin Anne Salzbrenner

Auch in diesem Jahr bitten wir wieder um Spenden für die Ausschmückung 
der Altäre mit Erntedankgaben, am liebsten mit frischem Obst und Gemüse 
aus Feld und Garten. Gerade in den Zeiten der Dürre und des Klimawandels 
sollten wir nicht vergessen, dem Dank zu sagen, der unser Leben geschaf-
fen hat und erhält. Bitte sprechen Sie sich mit den Mesnern der einzelnen 
Kirchengemeinden ab, wann die Erntegaben in die Kirche gebracht werden 
können!
Die Spenden werden von der Haßfurter Tafel abgeholt und an Bedürftige in 
unserer Region weitergegeben.

Zu folgenden Erntedankgottesdiensten laden wir ein:

• Samstag 1. Oktober 18:00 Uhr Unfinden
• Sonntag 2. Oktober 8:45 Uhr Köslau
• Sonntag 2. Oktober 9:00 Uhr Junkersdorf
• Sonntag 2. Oktober 10:15 Uhr Königsberg mit Frühschoppen
• Sonntag 2. Oktober 10:30 Uhr Altershausen
• Sonntag 2. Oktober 18:30 Uhr Hellingen mit Dämmerschoppen 

Abschied von Julia Grunau

Der Beruf als Pfarrerin macht mir viel Freude. Menschen jeden Alters 
kennen zu lernen, mit ihnen ganz bewusst unterwegs zu sein. 
Freud und Leid miteinander zu erleben, ist für mich etwas, das mir viel 
Freude macht. Gottesdienste in verschiedenen Formen zu feiern, gehört 
dabei nicht nur zum Beruf, sondern ist mir wichtig, weil ich merke, 
dass die Verkündigung den Menschen guttut und Ritual, Musik und 
das gesprochene Wort wirklich zum Segen werden können. Ich werde 
deshalb versuchen, nach und nach in allen Gemeinden Gottesdienste zu 
feiern auch zu ganz normalen Zeiten. 

Freunde bezeichnen mich als einen lebensfrohen, zupackenden und 
offenen Menschen. Erholung ist für mich, nach einem guten Essen 
mit dem Strickzeug auf der Couch zu sitzen, ab und zu ein freies 
Wochenende oder Urlaub an der Ost- oder Nordsee. Gerne lese ich 
Krimis und Biografien, oder fotografiere. Fit halte ich mich mit Walken 
und Krafttraining, wenn es die Zeit zulässt. Als richtiger Nachtmensch 
brennt bei mir lange das Licht. Das Leben ist für mich kein langer ruhiger 
Fluss, denn ich beherzige das Wort aus dem Jakobusbrief „Täterin des 
Wortes“ zu sein und nicht nur Hörerin. 

Worte und Bilder sind nur ein kleiner Ausschnitt. Am besten, wir lernen 
uns kennen und dazu wird es sicher Gelegenheiten geben.

Behüt Sie Gott!

Ihre Anne Salzbrenner

Hallo liebe Kirchengemeinden!
Ich heiße Julia Grunau, bin 18 Jahre alt und war seit dem 1. September 2021 
innerhalb meines Bundesfreiwilligendienstes für die Kirchengemeinde Kö-
nigsberg tätig. Am Vormittag half ich Martina Brands im Pfarramt und nach-
mittags ging ich in den Schülerhort „Kinder-Kultur-Ort“.Leider war das Jahr 
am 31. Juli 2022 schon wieder vorbei. Ich konnte in den 11 Monaten viele 
neue Erfahrungen sammeln und auch mein weiterer Weg wurde somit immer 
klarer. Ich freue mich auf meine Ausbildung zur Kinderpflegerin und behalte 
die Zeit in der Kirchengemeinde in guter Erinnerung.

Seit 1. September hat der diakonische Verein „Sozialnetzwerk Ar-
che“ die Trägerschaft des Kindergartens und des Horts inne. 
Der Verein gehört zur evang.-luth. Landeskirche in Bayern und bie-
tet für über 2000 Angestellte Beschäftigung u.a. in der Alten- und 
Jugendhilfe und in der Kinder- und Hortarbeit.

Durch die Übernahme der Trägerschaft des ehemaligen Senivita-
Gebäudes hat der Hort „Kinder-Kultur-Ort“ nun eine neue Bleibe 
gefunden, da die bisherigen Räumlichkeiten von der Schule ge-
braucht werden. 

Ein Begleitbeirat, unter dem Vorsitz der Kirchengemeinde, soll hel-
fen die Arbeiten der Diakonie in der Stadtgesellschaft zu integrie-
ren. Bisher ist geplant, dass im ehemaligen Senivita-Gebäude auch 
ein Altenheim, eine Jugendhilfe und eine Küche unterkommen. 
Dafür sind aufwendige Umbaumaßnahmen notwendig.

Bei einem Festgottesdienst am 9. Oktober in der Marienkirche um 
10.15 Uhr wird die Diakonie in Königsberg durch den Diakoniepfar-
rer Wolfgang Scheidel willkommen geheißen.

Ausweichplatz im katholischen Pfarrsaal

Aufgrund der Bauarbeiten am Königsberger Gemeindehaus finden 
die Veranstaltungen auf unbestimmte Zeit im kath. Pfarrsaal statt. 
Wir danken unseren kath. Geschwistern für diese Möglichkeit.

Kirchenrenovierung Dörflis

Nach der farblichen Neuanpassung durch Landeskirche, Kirchenvor-
stand und Denkmalpflege nimmt die Kirchenrenovierung in Dörflis 
Gestalt an. Der schlanke Chorbogen, der über drei Stockwerke reicht, 
wurde nach dem Vorbild einer alten Fotografie mit sandsteinfarbener 
Quadermalerei akzentuiert, was ihm Breite und damit eine ausgewoge-
nere Gestalt verleiht. 

Der Schriftzug mit Wappen des Coburger Herzogs Ernst Friedrich aus 
dem Ende des 18. Jahrhunderts konnte so gerahmt und stimmig einge-
fügt werden. Die Orgel, die bis zur Wiedereinweihung am 4. Dezember 
neu intoniert wird, soll ebenfalls farblich verändert werden. Sie erhält 
wie die Kanzel und die Sitzbänke im Schiff und auf den Emporen ein 
dunkles Eichenbraun, welches sich sehr gut zum hellen Anstrich der 
Emporen macht.

Der Hallstädter Bildhauer Johann Emmerling entwirft ein neues Lesepult 
und einen neuen Osterleuchter. Im Foto oben ist er in seiner Werkstatt 
zu sehen.

Dörfliser Gemeindenachmittag
Nach langer Pause feiern wir zum ersten Mal in diesem Herbst am 
8. September wieder einen Gemeindenachmittag. 
Beginn ist um 14.00 Uhr am Dörfliser Feuerwehrhaus mit Kaffee und Ku-
chen und guten Gesprächen. 
Herzliche Einladung ergeht an alle Interessierte!



Samstag
03.09.2022 19:00

KÖSLAU 
Vorabendgottesdienst

Donnerstag
08.09.2022 14:00

DÖRFLIS 
Gemeindenachmittag 
am Feuerwehrhaus 
mit Kaffee und Kuchen

Dienstag
13.09.2022

8:15 KÖNIGSBERG 
Ökumenischer Schulanfangs-
gottesdienst in der Marienkirche

Sonntag
06.11.2022

Drittl. So. im 
Kirchenjahr

9:00

9:00

10:15

10:30

ALTERSHAUSEN 
Hauptgottesdienst
UNFINDEN
Hauptgottesdienst
KÖNIGSBERG 
Hauptgottesdienst  
HELLINGEN
Hauptgottesdienst

Sonntag
13.11.2022

Vorl. So. im Kirchenjahr-
Volkstrauertag

8:45

9:30

10:30

10:30

Mittwoch
09.11.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Mittwoch
16.11.2022

Buß- und Bettag

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Kinderbibeltag
KÖNIGSBERG 
Gottesdienst mit Beichte 
und Abendmahl

Samstag
19.11.2022

18:00 KÖSLAU
Abendgottesdienst mit
Totengedenken

Samstag
05.11.2022

KÖSLAU 
Abendgottesdienst 

18:00

Buß- und Bettag

Am Buß- und Bettag findet am Vormittag ein ökumenischer Kinderkirchentag statt. Alle Grundschul- und Vor-
schulkinder sind dazu herzlich eingeladen.Am Abend findet in der Königsberger Marienkirche ein Beicht- und 
Abendmahlsgottesdienst für alle Gemeinden der Region statt. Auch dazu herzliche Einladung!

Freitag, 9. September 2022, 20.00 Uhr 

Viva Voce
 Die Glücksbringer Show

VIVA VOCE macht sich auf die Suche nach dem Glück. Eine Odyssee ins Un-
gewisse oder doch nur der Blick vor die eigene Haustür? Die vier Sänger 
werden jedenfalls in ihrer neuen Show das Publikum mit hervorragender 
Musik, viel Humor und einer brillanten Bühnenshow glücklich machen. 
Denn Singen macht auf alle Fälle glücklich!

VIVA VOCE ist seit über 20 Jahren ein Garant für strahlende Stimmen, 
begeistertes Publikum und hochemotionale Bühnenshows und ein High-
light der Königsberger Kirchenmusikreihe KlangKontakte.

Ort: Marienkirche
Karten: 29,-/24,-/19,-

Demnächst bei Klang-Kontakte:

Sonntag
04.09.2022

12. So. n. Trinitatis

9:00

10:15

10:15

18:30

ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst 
UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
KÖNIGSBERG 
Hauptgottesdienst
JUNKERSDORF
Abendgottesdienst 

Freitag
09.09.2022 20:00

KONZERT VIVAVOCE 
in der Marienkirche
Karten zu 29,- / 24,- / 19,-

Sonntag
11.09.2022

13. So. n. Trinitatis

8:45

9:00

9:00

10:15

10:30

10:30

KÖSLAU
Hauptgottesdienst 
UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
JUNKERSDORF
Hauptgottesdienst
KÖNIGSBERG 
Hauptgottesdienst
HELLINGEN
Hauptgottesdienst
ALTERSHAUSEN
Abendgottesdienst 

Sonntag
18.09.2022

14. So. n. Trinitatis

10:15
KÖNIGSBERG 
Festgottesdienst des Vereins 
Landwirtschaftlicher Fachbildung

Dienstag
08.11.2022

19:00 KÖNIGSBERG 
M O O N L I G H TCO N C E RT
Kurzes Orgelkonzert 
in der Marienkirche

Samstag
12.11.2022

UNFINDEN
Vorabendgottesdienst 
mit der Gruppe Bonifaz

18:00

8:00

18:30

Sonntag
02.10.2022

16. So. n. Trinitatis
ERNTEDANK

Mittwoch
05.10.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Sonntag
20.11.2022

Ewigkeitssonntag

9:00

9:00

10:15

10:30

18:30

UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
mit Totengedenken
ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst
mit Totengedenken
KÖNIGSBERG
Hauptgottesdienst
mit Totengedenken
Königsberger Chor
JUNKERSDORF
Hauptgottesdienst
mit Totengedenken
HELLINGEN
Abendgottesdienst
mit Totengedenken

Festschrift zur neuen Mühleisenorgel

Anlässlich des Orgelfestes gab das Pfarramt in Königsberg eine Festschrift zum Neubau der Mühleisen-Orgel in 
der Marienkirche heraus. Neben zahlreichen Informationen zur Orgel finden sich auch zahlreiche Hinweise zur 
Orgelbau- und Musikgeschichte Königsbergs. Die Schrift liegt in der Marienkirche aus und kann für 4,- Euro er-
worben werden.

8:45

9:00

10:15

10:30

18:30

KÖSLAU
Gottesdienst mit Posaunenchor
JUNKERSDORF
Gottesdienst mit Posaunenchor
KÖNIGSBERG
Gottesdienst mit Posaunenchor
und Pfadfinder
im Anschluss Frühschoppen
ALTERSHAUSEN
Gottesdienst mit Posaunenchor
HELLINGEN
Gottesdienst mit anschließen-
dem Dämmerschoppen

Nachrichten aus den Gemeinden                                                          Fotos: Peter Hohlweg, Wikipedia, pixabay  Texte: Peter Hohlweg

Mittwoch
14.09.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Sonntag
09.10.2022

17. So. n. Trinitatis

10:15
KÖNIGSBERG 
Willkommensgottesdienst der 
Diakonie in Königsberg Festpre-
digt: Pfr. Wolfgang Scheidel

Mittwoch
12.10.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Samstag
15.10.2022

DÖRFLIS
Kirchweihgottesdienst mit 
Posaunenchor und Bewirtung 
am Feuerwehrhaus

18:00

Sonntag
16.10.2022

18. So. n. Trinitatis

9:30

10:15

17:00

ALTERSHAUSEN 
Kirchweihgottesdienst mit 
Posaunenchor
UNFINDEN
Kirchweihgottesdienst mit 
Posaunenchor
KÖNIGSBERG
Konzert mit dem Mozarteum 
Salzburg Brahmsrequiem mit 
Orgel, Chor und Solistenin der 
Marienkirche KlangKontakte
Karten zu 18,- (freie Platzwahl)

Sonntag
27.11.2022

1. Advent

8:45

9:00

10:15

10:30

17:00

18:00

KÖSLAU
Hauptgottesdienst 
JUNKERSDORF
Hauptgottesdienst 
UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst
HELLINGEN
Dorfadvent
KÖNIGSBERG
Ökumenischer Gottesdienst
Königsberger Chor
Posaunenchor

Sonntag
04.12.2022

2. Advent

10:15

17:00

DÖRFLIS
Einweihungsgottesdienst 
mit Abendmahl nach der 
Kirchenrenovierung 
Posaunenchor
Vokalensemble 
Regionalbischöfin Dr. Greiner
JUNKERSDORF
Dorfadvent 

Donnerstag
08.12.2022

18:30 KÖNIGSBERG
MOONLIGHTCONCERT
Kurzes Orgelkonzert 
in der Marienkirche

Sonntag
10.12.2022

3. Advent

9:00

9:00

10:15

10:15

HELLINGEN
Hauptgottesdienst 
ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst 
UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
KÖSLAU
Hauptgottesdienst

Mittwoch
21.09.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Samstag
01.10.2022

UNFINDEN 
Gottesdienst zum Erntedank-
festmit Posaunenchor

18:00

Samstag
08.10.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenischer Gottesdienst 
zum Ehejubiläum

18:00

Mittwoch
19.10.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Samstag
22.10.2022

UNFINDEN
Vorabendgottesdienst 
mit der Gruppe Bonifaz

18:00

KÖSLAU
Hauptgottesdienst 
KÖNIGSBERG
Hauptgottesdienst
JUNKERSDORF
Hauptgottesdienst
ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst

Mittwoch
23.11.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Mittwoch
30.11.2022

Andreastag
Hätscherkloßen

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Adventsvesper 
in der Marienkirche

18:30

Mittwoch
07.12.2022

Nikolaus

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Adventsvesper 
in der Marienkirche

18:30

Samstag
09.10.2022

KÖNIGSBERG 
Gottesdienst 
zum Weihnachtsmarkt

18:00

Mittwoch
26.10.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30

Sonntag
30.10.2022

20. So. n. Trinitatis
Reformationsfest

10:15
KÖNIGSBERG
Abschiedsgottesdienst für 
Diakon Ulrich von Brockdorff 
mit den Posaunenchören

Sonntag
23.10.2022

19. So. n. Trinitatis

9:00

10:15

10:15

10:30

18:30

ALTERSHAUSEN
Hauptgottesdienst 
KÖNIGSBERG
Hauptgottesdienst
KÖSLAU
Kirchweihgottesdienst 
mit Posaunenchor 
JUNKERSDORF
Kirchweihgottesdienst 
mit Posaunenchor
HELLINGEN
Abendgottesdienst

Samstag
24.09.2022

KÖSLAU
Vorabendgottesdienst19:00

Sonntag
25.09.2022

15. So. n. Trinitatis

9:00

9:30

9:30

10:15

UNFINDEN
Hauptgottesdienst 
JUNKERSDORF
Jubelkonfirmation
 mit Posaunenchor
ALTERSHAUSEN
Jubelkonfirmation
 mit Posaunenchor
KÖNIGSBERG
Hauptgottesdienst 

Mittwoch
21.09.2022

KÖNIGSBERG 
Ökumenische Vesper 
in der Marienkirche

18:30


